
ORGANISATORISCHES

LEISTUNGEN 
Dauerpilgerinnen und -pilger 
• Übernachtung in Gastfamilien oder im Kloster
•  Frühstück in den Gastunterkünften, 
    Mittagsverpflegung und Abendessen 
•  Gepäcktransport im Wallfahrtsbus 
•  Pilgerbuch 

Tagespilgerinnen und -pilger
•  Gepäcktransport im Wallfahrtsbus 
•  Mittagsverpflegung 
•  Pilgerbuch 

Für alle Dauer- und Tagespilgerinnen und -pilger wird eine 
Gruppenversicherung abgeschlossen, die Kranken-, Unfall-, 
Haftpflicht- und Rechtsschutz beinhaltet. 

KOSTEN 
Dauerpilgerinnen und -pilger: 140,- Euro
Tagespilgerinnen und-pilger: pro Etappe 20,- Euro

KONTAKT
Die Fußwallfahrt ist eine Veranstaltung der 
Kirchenentwicklung „Mehr als du siehst“. 
Die Wallfahrtsleitung hat Bischofsvikar Dr. Christof May.

Kirchenentwicklung im Bistum Limburg
Weilburger Straße 16 // 65549 Limburg
Fon +49 (0) 6431 295 896
kirchenentwicklung@bistumlimburg.de
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DER PILGER

Er steht da, hält inne und lauscht.

Ganz Ohr ist er im Gewirr der Stimmen.

Auf Gottes Stimme stimmt er sich ein.

 

Er unter-scheidet die Quellen:

Lebensversuchung im Schein der Welt,

Lebensverheißung im Licht Gottes.

 

Er entdeckt sein Lebensgeheimnis

GOTT im Großen und im Kleinen.

In allem sucht und findet er IHN.

 

Er fragt mich: Du,

mit welcher Verheißung bist du unterwegs,

an welchen Stab hältst du dich?

Franz-Reinhard Daffner

7. FUßWALLFAHRT

durch das Bistum

12. – 15. September 2019

Kreuzesnachfolge konkret – 

Mit der heiligen Katharina Kasper auf 

dem Weg zur Seligsprechung von Pater 

Richard Henkes

Wallfahrer

mit dem Bus mit dem Flugzeug

Familie

WIE?

WER?

zu Fuß

Junge Menschen

LEGENDE

mit dem Fahrrad

Pilger



EINLADUNG

Sie können als Dauerpilgerin und -pilger an der Wallfahrt 
teilnehmen oder sich zu einzelnen Etappen als Tagespilgerin 
und -pilger anschließen.

In der Gruppe der Dauerpilgerinnen und -pilger  haben bis zu  
25 Personen Platz. Für sie sind Übernachtungsplätze im 
Kloster in Dernbach und in Gastfamilien in Hadamar vor-
bereitet. 

Die Zahl der Tagespilgerinnen und -pilger ist zunächst nicht 
beschränkt. Sie stoßen morgens zu Beginn der Etappe zur 
Hauptgruppe dazu. Die Anreise muss selber organisiert  
werden. Abends wird ein Rücktransport zum Ausgangs-
punkt der Etappe angeboten. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der Fußwallfahrt 
erklären sich damit einverstanden, dass Fotos von ihnen im 
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit auf den Internetseiten so-
wie den Social-Media-Kanälen des Bistums Limburg veröf-

fentlicht werden.

TEILNAHMEVORAUSSETZUNGEN

Die Pilgerinnen und Pilger sollen bereit sein, sich auf den 
geistlichen Tagesrhythmus der Wallfahrt einzulassen. 

Da die Strecke mit wenigen Ausnahmen zu Fuß zurückgelegt 
wird, ist eine gute körperliche Verfassung Voraussetzung.

Die Wallfahrt soll bewusst in Einfachheit gelebt werden, 
dazu gehört teilweise auch die Unterbringung in Mehrbett-

zimmern.

ANMELDUNG Dauerpilgerin und -pilger

ANMELDESCHLUSS: Freitag, 12. Juli 2019

Maximal 25 Plätze, ggf. können nicht alle Teilnahme-
wünsche erfüllt werden. Wir bitten dafür um Verständ-
nis und verweisen auf die Möglichkeit, sich der Wallfahrt 
als Tagespilgerin und -pilger anzuschließen oder in den 
kommenden Jahren teilzunehmen. 

Hiermit melde ich mich verbindlich als Dauerpilgerin oder 
-pilger für die Fußwallfahrt „Kreuzesnachfolge konkret – 
Mit der heiligen Katharina Kasper auf dem Weg zur  
Seligsprechung von Pater Richard Henkes“ vom 12.09. 
bis zum 15.09.2019 an.

(Name/Vormame)               (Geburtsdatum)

(Straße)

(PLZ/Ort)

(Telefon/Mobil)

(E-Mail)

Ich esse:   vegetarisch   mit Fleisch

Ich bin mit der Weitergabe meines Namens, Wohn-
orts und meiner Telefonnummer zur Organisation 
von Fahrgemeinschaften im Rahmen der Wallfahrt 
an die anderen Teilnehmer einverstanden.

(Datum)   (Unterschrift)

ANMELDUNG Tagespilgerin und -pilger

ANMELDESCHLUSS: Freitag, 16. August 2019

Hiermit melde ich mich verbindlich als Tagespilgerin oder 
-pilger für folgende Etappen der Fußwallfahrt „Kreuzes-
nachfolge konkret – Mit der heiligen Katharina Kasper 
auf dem Weg zur Seligsprechung von Pater Richard 
Henkes“ vom 12.09. bis zum 15.09.2019 an. 

(Name/Vormame)               (Geburtsdatum)

(Straße)

(PLZ/Ort)

(Telefon/Mobil)

(E-Mail)

       Donnerstag, 12.09.         Freitag, 13.09.         

      Samstag, 14.09.              Samstag, 14.09

Da ich an mehreren Tagen teilnehme, habe ich Interesse an 
einer Übernachtungsmöglichkeit (wenn verfügbar).

Ich esse:   vegetarisch   mit Fleisch

Ich bin mit der Weitergabe meines Namens, Wohn-
orts und meiner Telefonnummer zur Organisation 
von Fahrgemeinschaften im Rahmen der Wallfahrt 
an die anderen Teilnehmer einverstanden.

(Datum)   (Unterschrift)

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche Bestäti-
gung und weitere Informationen, auch zur Entrichtung des 
Teilnahmebeitrages.

ORGANISATORISCHES

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche Bestäti-
gung und weitere Informationen, auch zur Entrichtung des 
Teilnahmebeitrages.

Die Tage der Bistumswallfahrt sind, neben dem Gehen des 
Pilgerweges, geprägt vom gemeinsamen Gebet, der Feier der 
Eucharistie, religiösen Impulsen, der Betrachtung der Heiligen 
Schrift, Zeiten der Stille und dem Austausch miteinander – in 
der Gruppe und in der Begegnung mit den Gastgeberinnen 
und Gastgebern „auf dem Weg“. 

UNSER WEG

Die Pilgerstrecke teilt sich in folgende Etappen auf: 

12. September: Vallendar bis Dernbach

13. September:  Rund um Dernbach

14. September: Dernbach bis Hadamar

15. September: Hadamar bis Limburg

Durchschnittlich laufen wir täglich 20 bis 25 Kilometer.

N

Vallendar

Höhr-Grenzhausen

Dernbach (Westerwald)

Hadamar

Limburg

Kreuzesnachfolge konkret – 
Mit der heiligen Katharina Kasper auf dem Weg 
zur Seligsprechung von Pater Richard Henkes 

Anlass für die siebte Wallfahrt sind die zurückliegende Heilig- 
sprechung von Katharina Kasper im Oktober vergangenen 
Jahres und die bevorstehende Seligsprechung von Pater 
Richard Henkes. Im Rahmen der Kreuzwoche wollen wir uns 
auf Spurensuche begeben, schauen und nachgehen, wo diese 
Vorbilder des Glaubens gewirkt und gelebt haben.
Allerdings wird es kein ausschließlich rückwärtsgewandter 
Weg sein. Mit der Frage der Kirchenentwicklung „Für wen 
sind wir da?“ wollen wir uns Orte vergegenwärtigen, um  
Katharina Kasper und P. Richard Henkes zu befragen, für 
wen sie in der heutigen Situation dagewesen wären.
Vallendar – ausgehend von diesem für P. Richard Henkes  
prägenden Ort werden wir am ersten Tag über Höhr-Grenz-
hausen bis nach Dernbach laufen. Den zweiten Tag widmen 
wir ganz der heiligen Katharina, indem wir einen großen 
Weg rund um Dernbach laufen, um uns von ihren Stätten 
bewegen zu lassen. Der dritte Wallfahrtstag wiederum wird 
beide zusammenführen, indem wir über Richard Henkes‘  
Geburtsort Ruppach-Goldhausen nach Hadamar gehen.
Mit der „Euthanasie-Anstalt“ in Hadamar steht uns das Kreuz 
der Nachfolge klar vor Augen – in der Zeit, als dort Tausende 
Menschen durch Gas umgebracht wurden, kümmerte sich 
P. Henkes als Häftling um Typhuskranke im KZ Dachau – er 
selbst starb an der Krankheit am 22. Februar 1945.
Das Kreuz der Nachfolge vor Augen werden wir die letzte 
Etappe von Hadamar zur nach Limburg laufen, um dort an 
der Seligsprechung von P. Richard Henkes teilzunehmen.


